
Beilage zu Nr 1

Verein für Schulreform
In den acht alten Provinzen war in 187 Städten nur eine

höhere Anstalt 110 Gymnasien 26 Prooymnasien 29 Real
schulen erster und zweiter Ordnung 31 höhere Bürger
schulen siebenklassige mit Latein es waren also alle
Schüler welche am Orte bleiben mußten auf diese eine
Schule angewiesen Nun hat sich aber nach vieljährigem
Durchschnitt herausgestellt daß von den Schülern vor
Ablegung der Reifeprüfung also nach dem Ansipruche
des Herrn von Goßler mit verkrüppelter Bildung
abgingen Daß diese sehr häufig für den Beruf in den
sie nun gezwungen werden wenig Vorbildung und Neig
ung mitbrachten dafür war die Schule nicht verantwort
lich da sie nach ihrem Plane arbeiten mußte ohne auf
Individualität und Einzelneigungen Rücksicht nehmen zu
könne Immerhin werden aber alljährlich tauseride sol
cher Abgestürzten den minderwerthigen Berufen zugescho
ben und verbreiten ihre Unzufriedenheit in immer weitere
Kreise Und folche haben den Fortschritt der gelehrigeren
Mitschüler vielleicht in unberechenbarer Weise aufgehalten
Ein trauriges Bild eine unabsehbare Stadt deren meiste
Häuser nicht fertig gebaut sind und Hie so den Anblick eines
Ruinenfeldes darbietet ist nichts dagegen denn das ist
todtes Gestein dort sind es aber lebendige Jünglinge
für deren Wohl so manche Eltern gedarbt und geseufzt
haben Und fchlimm ist es daß solche Jünglinge häufig
in dem sich vernachlässigt haben was für einen praktischen
Berus unbedingt nothwendig ist da müssen dann Privat
stunden über Privatstunden helfen wie aber wenn die
Eltern das nicht durchsetzen können Das Bild ist un
endlich tlübe genug davon

Aehnliche Betrachtungen haben den Verein für
Sc hulreform hervorgerufen dem jeder der sich für
das Schulwesen thätig interefsiren will gegen einen Min
destbeitrag von 2 Mark auf das Kalenderjahr beitreten
kann wofür er die Bereinsschriften bis jetzt acht regel
mäßig nach dem Ericheinen erhält Derselbe erstrebt die
Bildung von sechsklassigen Mittelschule in
welche neunjährige Knaben welche die drei untersten
Klassen einer guten Bürgerschule erfolgreich durchgemacht
haben aufgenommen werden In denselben werden vor
allem das Deutsche und die Elemmtarfächer einschließlich
Geographie Naturgeschichte Geschichte besonders deutsche
so eingehend betrieben wie es das Ziel einer guten Bür
gerschule vorschreibt so daß mit dem vollendeten zwölften
Jahrs die Schüler so weit find wie die von einer Bür
gerschule Abgehenden Daneben wird aber Französisch
mit besonderer Rücksicht auf die Lektüre als Hauptgegen
stand eingeführt und vom zwölften bis fünfzehnten Jahre
das Englische mit derselben Behandlung Die Erfolge
sollen dieselben sein wie die einer jetzigen sechsklassigen
höheren Bürgerschule ohne Latein so daß also auch die
selben Berechtigungen sür diese Schüler erlangt werden
können In Städren wo es nöthig ist werden sür solche
Schüler die dazu besonders befähigt sind neben geeigneter
Entbindung von anderen Stunden Parallelklassen gebildet
in denen das Latein so eingehend gelehrt wird daß die
Schüler die Reife für die Obersekunda eines Gymnasiums
oder wenigstens Realgymnasiums erlangen

Die Schüler der Hauptabtheilung können dann in die
Obersekunda einer Oderrealschule eintreten Immer aber
wird die Pflege des Deutschen in den Mittelpunkt des
Unterrichts gestellt

Der Unbefangene sieht hieraus daß der Gang vom
Leichteren zum Schwersten streng eingehalten werden die
Schüler gezwungen werben sollen in jedem G genstand
zu einem gewissen Können sich zu erheben ehe ein neuer
ihnen entgegentritt daß aber auch die Fertigkeit und
Sicherheit in ihrer Muttersprache zu schreiben und sich
schriftlich auszudrücken den Unterricht außerordentlich er
leichtert Ist ein Schüler der die ganze Schule durch
gemacht hat nun im Stande in einem für ihn geeigneten
Berufe sich fortzuhelfen dann ist ja einem Theile unseres
sozialen Elendes abgeholfen es werden Menschen daraus
hervorgehen welche sähig und geneigt sind sich fortzubil
den Die Menge von Unzufriedenen welche jetzt den Ge
müthszustand des Volkes verdüstern helfen wird abneh
men denn das Fortkommen wird ein leichteres sein

Es ist durchaus nicht ausgeschlossen daß in größeren
Städten die alten Anstalten ungehindert weiter bestehen
und wegen der geringern Schülerzahl ganz besonders
blühen können in mittleren wird man sich auf die oberen
Klassen derselben beschränken müssen sür kleinere wird die
Aufhebung der letzteren nöthig werden Daß dabei für
mittellose aber besonders befähigte Zöglinge durch Frei
stellen an den höheren Schulen gesorgt werden muß ver
steht sich von selbst wird sich auch wohl ohne zu große
Schwierigkeiten wenn Staat und Gemeinschaften einträch
tig zusammenwirken erreichen lassen

In manchen Städten wie Braunschweig Breslau
Dresden Karlsruhe zählt der Verein mehrere hundert
Mitglieder mögen die Bewohner der Schulstadt Halle
und der Umgegend die Bestrebungen des Vereins ver
trauensvoll und thatkräftig unterstützen damit wir zu der
Generalversammlung welche am 27 Mai d I in Berlin
stattfindet durch Delegirte unsere Wünsche anssprechen
können

Herr Oberbürgermeister Staude als vorläufiger Vor
sitzender wird Beitragserklärungen gern entgegennehmen
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XV Deutscher Schmiedetag
i

Halle 15 Mai 1390
Bereits im Laufe des heutigen Tages trafen zahlreiche Dele

girte und andere Mitglieder des Bundes deutscher Schmiede
Innungen von auswärts hier ein welche von einer von der
hiesigen Innung gestellten Empfangs Depuiation nach dem
Restaurant Prinz Carl geleitet wurde wo morgen und über
morgen die Sitzungen stattfinden Am Eingang des Etablisse
ments ist ein mächtiges Tableau aufgestellt von dem herab ein
echter deutscher Schmied den Hammer in der kräftigen Faust
am A nboß stehend den Ankommenden den Willkommengruß
entgegenbringt

Um 6 Uhr fand unter Betheiligung von gegen 1 0 Delegir
ten im kleinen Gartensaale des Etablissements eine Vorver
sammlung statt welche von dem Vorsitzenden des Bundes Hrn
I F Warncke Berlin mit einer Begrüßung der Erschienenen
eröffnet wurde Es wurde dann der Vorstand des Bundes
unter Hinzuziehung des Obermeisters der hiesigen Schmiede
Innung Herrn Kn oll ins Bureau des XV Schmiedetages be
rufen Daraus erfolgte die Annahme der bisherigen Geschäfts
ordnung auch sür den gegenwärtigen Schmiedetag und die en o
giltige Aufstellung der Tagesordnung Zum Schluß gelangten
zwei Schreiben der Herren Oberprasidenlen der Provinz Sach
en Exzellenz v Wolif Magdeburg und Reg Präsident v
Die st Merseburg zur Verlesung mit dem Dank sür die an
sie ergangene Einladung verbanden die genannten Herren die
Mittheilung daß Elfterer einen Vertreter zu den Verhandlun
gen entsenden der Letzgenannie wenn ihn nicht dringende dienst
liche Verhälinisse abhalten sollten selbst erscheinen oder wenn
ihm dies nicht möglich sein sollte Herrn Reg Rath v Wer
th er mit seiner Vertretung beaustiagen werde

Nach der Vorversammlung blieben die Theilnehmer mit ih
ren Damen im Garten des Prinz Carl den Abend über noch
bei Concert und gemüthlicher Unterhaltung beisammen

In anerkennenswerther Weise hat die hiesige Schmiede Inn
ung dafür gesorgt daß den Fabrikanten und Lieferanten von
Artikeln des Schmiedegewerbes Gelegenheit geboten werde
ihre Erzeugnisse den Besuchern des deutschen Schmiedetages
vor Augen zu führen Be andere Beachtung verdient die Ausstell
ung der Firma Leonhardt u Schlesinger Hierselbst welche
dmch Reichhaltigkeit imponirend alle sür das Schmiedegewerk
eriorde lichen Maschinen Werkzeuge und Bedarfsartikel in den
neuesten bewährten Systemen und vorzüglicher Qualität zur
Ansicht gewacht hat so u a Bohrmaschinen Reifenbiegema
schine Patent Stauch und Schweiß Maschinen mit Universal
Klemmfystem mit neuer Vorrichtung zum Stauchen und
Schweißen von Achsen kleinen Reifen u s w, ferner Loch
stangen und Blechicheercn gewöhnliche und als Neuheit doppelt
wirkende Patent Blasebälge dann unverschließbare Schmiede
formen Loch und Geienkplatieu Richtplatten Ventilatoren
mit Ringhorn und Ringe von 40 bis 300 Millimeter Durch
messer sofort und lichten und nach Erforderniß auslamen zu
können eine Feldschmiede mit neuem Gebläse Ambose Schraub
stöcke Feilen u s w Die Firma P Engelmanu Waaen
fabrik in Leipzig hat mehrere Garnituren verichiedener Last
und Kutschwagen Federn ausgestellt von G Fischer Buckau
bei Magdeburg finden sich Patent Blasebälge für Schmiede
feuer und Feldschmieden von O Lorentz Berlin Feldschmiede
gebläse von H Wilke u Comp in Remscheid Hufeisen und
Welkzeuge von Kaden u Nestler in Dresden Neuheiten
in Schraubcnabschneidern eine neue amerikanischen Reisen
Aufzieh und Abkühl Maschineu ein reichhaltiges Lager von
Achsen und Federn besten Offenbacher Fabrikats sonstige
Wagenbeschlagtheile ein eisernes Wagen Vordergestell gebogene
Radbügel bis zu 4Vz Zoll Stärke sowie aus Papier gefertigte
Feilenhefte welchen letzteren denen aus Holz gegenüber wesent
liche Vortheile nachgerühmt werden Die Luxuswaarenfabrik
von Ed Wedekindt Berlin hat eine Kollektion vnn garnirten
Pferdehufen so Schreib und Näh Necessaircs Aschenbecher
sämmtlich äußerst geschmackvolle Arbeiten ausgestellt Außer
dem sind noch einiae von hiesigen Schmiedelehrlingen gefertigte
Gesellenstücke so Beile Hufeisen und Wagenwßtritte ausge
legt Obgleich die Zahl der an dieser Ausstellung beteiligten
Firmen keine große ist wird doch die Besichtigung der in der
Garderobe zum großen Saal untergebrachten Gegenstände für
die Männer vom Fach von hohem Interesse sein I

Ms MM Vck UyMbMA
Der UbduiA unserer Origwalartikel Ist nur mit genauer Ouelleuaugabt

Mattet

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 19 Mai cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Aufhebung eines Beschlusses welcher bei Dechargiruug der

Leihamiskassen Recknung gefaßt wurde
2 Genehmigung der Anschläge sür die im Etat pro 1390/91

sub Dt X v b yos 1 11 vorgesehenen Pflasterungen und
Tlotioirisiruugen

3 Bericht über die Petition Werther
4 Ertheilung des Zuschlags zum Pachtgebote für die sogen

Gymnasialhufe
5 Genehmigung eines Abkommens wegen Austausch von Land

um Schulberge
6 Festsetzung einer anderweiien Fluchtlinie sür einen Theil

der Schuigaffe und einer Fluchtlinie sür den Schulberg
Geschlossene Sitzung

7 Anstellung von 6 Polizeisergeanten
8 Anstellung eines Assistenten beim Leihamtc
9 Beförderung eines Aisistenten aus der II Gehaltsklasse in

die Gehaltsklasse Id
10 Wahl eines Armen Vorstehers für den 17 Bezirk
11 Wahl eines stellvertr Vorsitzenden für den 9 Armenbezirk
12 Gewährung einer Remuneration bei der gewerblichen

Zeichenschule

Der Stadtverordneten Borsteher
Gn eist

Der Kommandeur der 14 Infanterie Brigade Herr
Generalmajor von Gottschalk nebst Adjutanten
trifft in Kürze zur Jnspizirung hier ein

Auf Veranlassung des Herrn Oberpräsidenten waren
vorgestern unter Vorsitz des Herrn Ober Präsidialrath
von Arnstedt eine Anzahl größerer Gutsbesitzer zusammen
Mretw Aw sber 5ie Einführung einer Polizeiord
uung betr den Vertrieb von mit der Lungenseuche be
hafteten Rindviehs in der Provinz zu berathen

Sommbeud 17 Mai I89V
IStudentischer Gustav Adolf Verein Am

Mittwoch den 14 d, Abends 8 Uhr hielt der studen
tische Gustav Adolf Vernn im Hotel zur Tulpe seine
erste Versammlung in diesem dem 58 Veretnssemester
Der Herr Vorsitzende begrüßte die überaus zahlreiche Ver
sammlung unter warmem Hinweis auf die starken Grund
pfeiler unserer evang Kirche den festen Glauben und die
thätige Liebe Diese beiden festzuhalten die Liebe zu
wecken sür die Noth der leidenden Glaubensbrüder sei die
ewig neue Aufgabe des Gustav Adolf Vereins Nach Ge
sang der beiden ersten Verse des alten Trutzliedes unserer
Kirche ergriff Herr Prof v Kautzfch das Wort zu seinem
Vortrage über Karl Gerok auch einem edlen Mann mit
großem weitem Herzen für das Liebeswerk des Gustav
Adolf Vereins Der Herr Redner entwarf zuerst eine
Lebensslizze d s schwäbischen Predigers und Dichters
Geboren den 30 Januar 1315 zu Vaihingen an der Ens
verlebte Kark Gerok seine ersten Jugenjahre zumeist im
Haufe der Großeltern zu Ofterdingen Dann kam er auf
das A/wilösiiim illustre zu Stuttgart das er im Herbst
1832 verließ um nach glänzend bestandener Aufnahme
prüfung am Tübinger Stift sich dem theologischen Stu
dium zu widmen Chr Ferd Bauer und David Strauß
damals noch junger Repetent wirkten besonders auf ihn
ein durch sie Hegel und vor allem Schleiermacher Nach
vorzüglich bestandenem Examen im Jahre 1836 verweilte
er noch ein Jahr im Stift und wurde dann Gehülfe eines
Stuttgarter Geistlichen 1837 unternahm er eine große
Reise durch Nord Deutschland welche ihn sehr anregte
Er stieg dann rasch zu immer höheren Würden auf bis er
1868 Hofprediger und Prälat wurde Von 1876 85
gehörte er dem Centralvorstaude des Gustav Adolf Vereins
an Dieser seltene Mann zeichnet sich als Prediger be
sonders durch ungemein scharfe Disposition aus und doch
sind seine Predigten geistvoll und von erhabener Einfach
heit die einen unbeschreiblichen Zauber ausübt Gerok
den Dichter kennt Jedermann der seine zahlreichen Dich
tungen gelesen hat als ein inniges Gemüth und einen
kindlich gläubigen Christen Ruhig und erbaulich wie
sein Leben war sein Tod am 14 Januar dieses Jahres
Lang andauernder Beifall lohnte den beliebten Redner
für seinen spannenden mit vielen interessanten Einzelzügen
gewürzten Vortrag Nach Erledigung geschäftlicher Mit
theilungen schloß um 10 4 Uhr die offizielle Versammlung

Das Volks Speise und Logirhaus Ecke
der Merseburger und Königstraße welches vom Verein
für Volkswohl eingerichtet worden ist wird morgen ohne
besondere Feierlichkeit eröffnet werden

Ergebnisse des Kohlenbergbaues und der
Salzproduktion im Hallefchen Oberbergamts
bezirk im ersten Vierteljahr 1890 Es haben 3 Stetn
kohlenwerke mit einer Belegschaft von 134 Mann und
297 Braunkohlenwerke mit einer solchen von 22,958 Mann
5,728 t Steinkohlen bezw 3,434,277 t Braunkohlen
gefördert Die Salzproduktion beschäftigte 5 Steinsalz
werke 6 Kalisalzwerke und 7 Siedesalzwerke mit 661
bezw 3159 bezw 675 Mann mittlerer Belegschaft Ge
fördert wurden Steinsalz 51,030 t Kalisalz inkl Boracit
224,352 t Siedesalz 27,485 t und Vieh nnd Gewsrbe
salz 2,818 t

sUnfälle,Z An der Schiffersaale verunglückte vorgestern
früh der Arbeiter B von hier indem er beim Verladen von
Baumstämmen von einem derselben getroffen wurde und mehrere
Rippen brach Bei gleicher Veranlassung erlitt am Diens
tag der Geschirrführer K aus Dölän im Schkeuditzer Holze
einen Beinbruch

fPolizei Nachrichten Der Wurstträger B schwindelte
seinem Prinzipal vor er müsse nach Magdeburg zur Stellung
erbat sich dessen Taschenuhr und erhielt sie auch B ist mit
der Uhr verschwunden Die Arbeiter S und S geriethen
auf hiesigem Marktplätze wegen einer Bestrafung des Letzteren
in Streit wobei dieser das Messer zog und seinen Gegner da
mit im Arm und Rücke stach so daß er nicht unerheblich ver
letzt wurde Einem Mechanikus wurden aus der Werkstatt
4 Stück Zirkel gestohlen Zwei Schulknaben sind verdächtig

Dem Schlosser F wurde durch seinen Schlafgenossen die
Uhr und andere Sachen gestohlen womit derselbe flüchtig ge
worden ist
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gestattet

D NiemSerg Saalkreis 13 Mai Am heutigen Tage
hatten wir abermals ein starkes Gewitter das in den späteren
Nachmiitagsstunden auftrat In dem benachbarten Dammen
do f fuhr ein Blitzstrahl in eine hohe Straßenpappel Wir
haben also in hiesiger Gegend an fünf aufeinander folgenden
Tagen Gewitter gehabt die theilweise recht empfindlichen Scha
den angerichtet haben So z B soll es in der Gegend von
Brehna und in den Ortschaften hinter Zörbig in der Gegend
von Thalheim sehr stark gehagelt haben wodurch natürlich die
Feldfrüchte namentlich die Roggenfelder und die Kleesaaten
schwer betroffen worden sind Auch aus anderen Ortschaften
hiesiger Umgend hört man über Hagelschaden Klage führen
Wie uns gestern ein Versicherungsbeamter mittheilte sollen in
diesem Jahre bereits mehr Hagelschäden eingetreten und ange
meldet worden sein als im Laufe des vorigen Jahres

L Ans dem Reg Bez Merseburg 14 Mai Das bis
lang von zwei zu zwei Jahren von der Registratur der Königl
Bezirksregierung zu Merseburg Abtheilung für Kirche und
Schulwesen herausgegebene Handbuch über die Volksschulen
des Regierungsbezirks Merseburg soll auch für die beiden
nächsten Jahre 1891/92 wieder aufgestellt werden und wird
dasselbe gegen Ende dieses Jahres erscheinen Bei der Auf
stellung durch die Kreis chulinspektoren sind besonders nach
stehende Punkte zu beachten und für genaue Ausführung der
selben Sorge zu tragen Erstens sind die in der statistischen
Uebersicht eingetretenen Veränderungen zu bewirken Zwei
tens sind in den kleineren Städten die Lehrer ohne Rücksicht
auf die Klassen welche dieselben innehaben einfach nach ihrer
Anciennetät und nach ihrem Einkommen aufzuführen und da
bei gleichzeitig ihre kirchlichen Aemter mit dem Einkommen aus
demselben anzugeben Drittens ist die Zahl der Schulkinder
nach der Feststellung im neuen Schuljahre anzugeben Viertens



Wd bei größeren Städten die einzelnen SHul yhzine höhere
Mädchenschule Knaben und Mädchenbürgerschule Volksschule c
And dabei die an denselben angestellte Rektoren und Lehrer
auszuführen Und endlich ist fünstens bei den Städten wo
eine Gehaltsskala der Lehrer besteht neben der Angabe der
Lehrergehälter auch die Gehaltsskala nebst Anfangsgehalt und
das steigende Einkommen nach so nnd so viel Dienstjahre anzu
führen Der Preis des Buches beträgt 1,50 Mk auf 16
Exemplare ein Freiexemplar

Weikenfels 15 Mai Der noch jugendliche Geschirrführer
Thiele aus Teuchern hatte hier Hafer geholt und befand sich
mit seinem Geschirr auf dem Nachhauseweg in der Sckloßstratze
als er beim Herabspringen vom schwer deladenen Wagen mit
der Schürze in dem Gaestränge hängen blieb und so unglücklich
nieder fiel daß ihm ein Rad des Wagens über den linken
Oberschenkel hinweg ging Ein schwerer Knochenbruch machte
auf Anrathen eines hinzu gezogenen Arztes die Ueberführ
ung des Verletzten nach der Universitätsklinik in Halle noth
wendig

D Zörbig 14 Mai Im Laufe dieses Monats noch wird
der Reetor und erste Lehrer der hiesigen städtischen Schulen
Herr August Anton Hinsche fein LSjähriges Dienst
jubiläum als Rector feiern Als solcher wirkte er von 1865
bis 1868 in Lützen und von da ab in unserer Stadt Vorher
aber schon wirkte Rector H als Lehrer im Eckartshause und
von 1858 bis 1865 als Lehrer und Organist in Giebichenstein

Beiläufig sei bemerkt daß der Jubilar am 12 November
1837 geboren und Inhaber der Militär Auszeichnung und der
Kriegsdenkmünze von 1870 71 für Kombattanten ist

Uuiverfitäts Rachrichteu
Der ordentliche Professor der Theologie an der Greifs

walder Universität Dr S chlatter bat einen Ruf an die
Universität Heidelberg als Nachfolger des verstorbenen Dr Gaß
abgelehnt

An der Kaiser Wilhelms Universität zu Straßburg hat
sich Herr Liceneiat der Theologie Bald ensberg er in der
theologischen Fakultät habilitirt

Standrskmt Hakt a A Meldung vom 14 Mai
Aufgeboten Der Bildhauer Martin Keferstein Mansfel

derstraße 47 und Agnes Elisabeth Helene Mehne Fritzreuter
straße 7 Dem Handarbeiter Friedrich Erdmann Theodor
Zietsch und Auguste Emilie Eulenstein Taubenstraße 4 Der
Telegraphen Arbeiter Friedrich Karl Lehnert und Emilie P m
line Martha Westfeld Luckengasse 6 Der Bergmann Heinr
Karl Pilger Nietleben und Friederike Johanne Schlegel alter
Markt 16 Der Tischler Karl Michael Hubert Dötsch Leip
zig und Auguste Bertha Küster Gräfenhai hen

Eheschließungen Der Barbier Gustav Earl Wilhelm Alb
Hellvoigt Zwingerstraße 23 und Meta Oorette Buschmann
gr Sandberg 12 Der Fabrikarbeiter O to Gustav Gottlob
Osterloh und Therese Henriette Eulau Ladwigstr 7

Geboren Dem Bildhauer Albert Kohlbach 1 T Gertrud
Martha Georgstraße 3 Dem Kaufm Max Pfeiffer 1 T
Johanna Magda Erna Niemeyerstraße 13 Dem berittenen
Gendarm Ferdinand Stein 1 S Friedrich Alfred Ackerstr 1

Dem Bahnarbeiter Franz Göhre 1 S Alfred Otto Bahn
straße 6 Dem Schneider nranz Becker 1 T Luise Toni
Albrechtstraße 25 Dem Tischler Cornelius Schmidt 1 T
Jda Minna Beesenerstraße 2 Dem Klempner Albert Sta
pel 1 S Johann Albert Wilhelm Geiststraße 28 Dem
Handelsmann Julius Merker 1 T Friederike Martha Zwin
gerstraße 22 Dem Handarb Friedrich Martin 1 T Luise
Marie Anna Frieda Georgstraße 5d Dem Tischler Rich
Haltung 1 S Albert Otto Kurt Spiegelgasse 12 Dem In
genieur Theodor Drzymalla 1 S Alfred Theodor Julius Land

w chrstraße II Dem Restaurateur Albert Schütze 1 T
Margarethe Elly Meckelstraße 17

Gestorben Des Mechanikers Paul Zabel S Johan
nes Fritz 8 M Oberglaucha 3s Der Stellmachergeielle
Gottlieb Ludwig 26 I Klinik Die Wittwe Johanne Frie
derike Wilhelmine Krug geb Hartmann 73 I, gr Steinstr
61 Des Buffetiers Wilhelm Albrecht S Kurt Paul Adolf
8 M Anhalterstraße 10 Die Wittwe Johanne Friederike
Schmidt geb Gläßer 74 I Deützichsrstr 8 Des Schnei
ders Friedrich Golla Ehefrau Karharine geb Cyschirpca 43 I
Klinik 1 unehel T

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 14 Mai Heute Mittag 1 Uhr fand im

Reichstagsgebäude eine Sitzung des königlichen Staats
ministeriums statt

Die Centrumsfraktion soll sich endgültig ent
schlossen haben das Sperrgeldergesetz in der Fassung
welche die Regierung und die übrigen Fraktionen zuge
stehen wollen abzulehnen Wir geben diese Meldung mit
allem Vorbehalt

Dem Bund esrathe ist ein Antrag betreffend Er
richtung eines Nationaldenkmals für Kaiser
Wilhelm I zugegangen Wie wir hören entspricht der
Inhalt desselben den Angaben die wir schon früher in
dieser Beziehung machen konnten Es handelt sich um
einen neuen Wettbewerb zwischen einem engeren Kreis von
Bildhauern und um ein Reiterstandbild das ohne
eigene Architektur auf der frei zu legenden Schloßfreiheit
vor dem Portal des königlichen Schlosses das den archi
tektonischen Hintergrund bildet aufgestellt werdeu soll
Anderen Berichten zufolge wären auch der Pariser Platz
und der Platz zwischen Opernhaus und Bibliothek mit
ins Auge gefaßt

Gotha 15 Mai Der Herzog trifft am 20 d M
aus Nizza kommend in Reinhardsbrunn ein und wird auf
einige Wochen daselbst weilen

London 13 Mai Aus der bereits kurz erwähnten
Unterredung S t anle y s mit einem Mitarbeiter des Man
chester Guardian über das Verhältniß Englands und
Deutschland zu Afrika theilen wir noch Folgendes
mit Sranlcy sagte

Als ich im Jahre 1878 vom Kongo zurückkehrte war ich über
zeugt daß Afrika in Bäldeldie großeZraae bilden würde welche es
jetzi ist England mußte nach meiner Ansicht die erste Nation
sein um den Erdtheil zu besiedeln u zu aesitien Ich begann
Vorlesungen zu halten um das Interesse zu erwecken Sie
thaten ihre Wirkung aber nicht in England England blieb
apathisch Das Publikum war gleichgültig und diePresse höhnte
Deutschland Belgien und Portugal wachten auf Sie sahen
ein was meine eigenen Landsleute nicht einsahen Im Au
gust 1882 kehrte ich wieder zurück Damals wurde eine inter
nationale Kongozesellschaft geplant Ich hielt Vorlesungen vor
der Londoner und den vereinigten britischen Handelskammern
Dieses Mal fand ich eine bessere Aufnahme Das Interesse aber
war nur ein persönliches für mich England ließ sich nicht auf
rütteln Die Leute zuckten die Achseln Ich war ein Träumer
Man verpaßte die Gelegenheitu die Kongogesellschaft wurde ohne
England gebildet Was damals geschah wiederholt geschah
wiederholt sich jetzt Im Innern wissen die Engländer daß
England eine große Zukunft in Afrika haben kann aber öffent
lich anerkennen will es Niemand Jeder wartet auf einen Führer

Die englische Presse leitet die öffentliche Meinung nicht Statt
die öffentliche Meinung widerzuspiegeln beobachtet sie die
Aeußerungen hervorragender Männer und letztere wieder die
Presse Englische Staatsmänner sagen nicht nns sie denken
Sie sagen nur das was nach ihrer Meinung dem Volke nnd
der Presse genehm ist Jetzt schaue man die Deutschen an
Als ich 1884 vom Kongo zurückkehrte brachte ich den Winter
in Deutschland zu Die Berliner Konferenz tagte damals Ich
hielt Vorlesungen in englischer Sprache in Deutschland und dort
brachte man mir ein ganz anderes Interesse als das laue in
Engtand entgegen Die deutschen sind ein ernstes und energi
sches Volk und ich fand überall Zuhörer welche meine Mitthei
lungen erwogen sich eine Ansicht darüber bildeten und dieselbe
frei aus prachen Ich habe niemals vor einer solcher Zuhörer
schaft ge prochen wie in Fcankmrt a M Damals wiren die
Männer welche jetzt Autoritäten in Kolonialsachen sind um
mich Eines Tages fragte GrakPfeil mich Wo sollte Deutsch
land ansetzen wenn es leinen Antheil an Afrika haben will
Wir nahmen die Karte und ich rieth ihm in Ufagara zu be
pinnen D eses eine Gespräch bewirkte das was Hunderte von
Vorlesungen in England nicht bewirken konnten Deutschland
ging nach Magara Im Jahre 1836 traf ich den Grafen wieder
Ich wies ihn auf einige Fehler Deutschlands hin und rieth zur
Coneentration Die Folge war die Wißmann sche Expedition
Muß es Major Wißmann nicht glücken da er weiß daß erden
Kaiser und sein Vaterland hinter sich hat Erstaunt bin ich nur
über die Mäßigung der Deutschen Sie wissen waS sie wollen
wir nicht Deutschland weiß ferner zu fordern Spanien würde
Gibraltar längst haben wenn es diese Kunst verstände Un
lere Regierung läßt eine Frage nach der anderen fortschlüpfen
und unsere Presse ist taubstumm Die deutschen Beamten können
sich auf die Unterstützung der Heimath verlassen die engtischen
kennen die Gleichgültigkeit welche ihrem Wirken entgegenge
bracht wird Major Wißmann hatte seine Schuldigkeit ge
than nnd es ist genug Raum in Ostairika für Deutsche u Eng
länder Ich wünsche ihm nur Erfolg in seiner Sphäre Wäre
ich an semem Platz mit dem deutschen Kaiser hinter mir ich
würde ganz dasselbe thun nur nicht genau so wie er Aber
auf meine Weise und mit der völligen Unterstützung der Reichs
behörden würde ich ohne einen Schuß abzufeuern jeden Eng
länder durch die bloße Gewalt der Verhältnisse aus Mittelaf
rika vertreiben

Die Absicht welche Stanley bei seinen Uebertreibungen
verfolgt ist leicht zu erkennen

Handel Verkehr und Volkswirthschaftliches
Zeitzer Paraffin und Sola rölfabriken Der

Aufsichtsrath hat beschlossen für 1890191 7 pCt Divisende vor
zuschlagen

Verantwortliche Redakteure
fü r Politik und Feuilleton H Koeqler

f r Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Wetterbericht des HaUe scheu Tageblatts
Voraussichtliches Wetter für den 17 Mai 18K0
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Halle a S den 17 Mai 1890
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Für den Jnseratentheil verantwortlich
Enrt Nietschmann in Hall
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